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Der Frühling ist da!

Die Bürgermeisterin, Gemeinderäte und 
alle Schönauer Vereine wünschen Ihnen 
einen wunderschönen Frühlingsbeginn 
und ein frohes Osterfest!
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Vorwort der Bürgermeisterin
Liebe Schönauerinnen und 
Schönauer!

Als Höhepunkt des Faschings hat-
ten wir auch heuer wieder unseren  
traditionellen Faschingsumzug mit 
vielen Teilnehmern – einige Fo-
tos finden Sie in dieser Ausgabe der  
Gemeindezeitung. Er war wie, je-
des Jahr, ein voller Erfolg. Danke an 
alle Mitwirkenden, ohne deren Auf- 
wand der Umzug in dieser Form 
nicht möglich gewesen wäre!

Alle Gemeindestraßen erhalten vor 
den Feiertagen noch einen „Oster-
putz“, da die Kehrmaschine durch 
beide Ortsteile fährt. Im April startet 
dann auch wieder der 4. Bauabschnitt 
unserer Straßenbeleuchtung. Im heu-
rigen Jahr wird Siebenhaus fertig ge-
stellt und in Schönau wird die Kir-
chengasse erneuert. Wenn man dann 
von der B 18 in die Ortschaft fährt, 
wird die Straßenbeleuchtung ein 
einheitliches Bild ergeben und die 
Lichtqualität wird auch hier hervor-
ragend sein!

Am 23. März 2017 fand die erste 
Gemeinderatssitzung in diesem Jahr 

statt. Dabei wurde der Rechnungs-
abschluss für das Jahr 2016 beschlos-
sen.

Dieser sieht einen Sollüberschuss 
in der Höhe von € 166.728,05 
im ordentlichen Haushalt und  
€ 125.417,04 im außerordentlichen 
Haushalt vor. 

Im außerordentlichen Haushalt 
konnte das Vorhaben „Ankauf des 
neuen Feuerwehrautos“ sowie diverse 
Grundgeschäfte abgeschlossen wer-
den. Die Projekte für Straßenbau- 
und -beleuchtung sowie der Güter-
wegebau und die Neuaufschließung 
der Spies-Gründe werden auch in 
den kommenden Jahren noch weiter-
laufen. 

Am 25. März 2017 wurde unse-
re Ortschaft bei der Flurreinigung  
wieder vom Unrat, den einige un-
serer Zeitgenossen leider immer wie-
der hinterlassen, befreit  – Danke an 
alle Helfer! 

Der heurige Muttertagsausflug 
führt uns in das Triestingtal. Ich bin  
sicher, dass nicht jeder die Be-

sonderheiten des Tales kennt und  
daher lade ich alle Muttis herzlich 
ein, gemeinsam mit mir einen schö-
nen Nachmittag zu verbringen! Die  
Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie im Blattinneren auf Seite 23.

Nun bleibt mir nur noch, Ihnen und 
Ihren Familien ein gesegnetes Oster-
fest zu wünschen.

Ihre Bürgermeisterin

Brigitte Lasinger

Vorwort

Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Gemeinde Schönau/Triesting  -  Redaktion und für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Brigitte Lasinger
Konzept, Layout, Produktion und Anzeigenverwaltung: Günther Heil, MA  Tel.: 02256 / 635 72-12, E-Mail: heil@schoenautriesting.at
Gemeindeamt Schönau an der Triesting: Liechtensteinstrasse 3, 2525 Schönau an der Triesting, Tel.: 02256 / 635 72, Fax: DW 22 
E-Mail: office@schoenautriesting.at - Parteienverkehr: Mo 7.30 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 19.00 Uhr, Fr 7.30 - 11.30 Uhr

Inhalt dieser Ausgabe

Vorwort der Bürgermeisterin	 2

Kindergarten	 3

Volksschule / Elternverein	 4-5

IMS Leobersdorf	 6

ASO Teesdorf	 7

Region Triestingtal	 8

Breitband-Internet	 9

Wohnungsvergabe	 10

Feuerbrand	 11

Gemeinde	 12-13

Freiwillige Feuerwehr	 14

Apotheken / Ärzte	 15-18

Müllabfuhr / Hundekot	 19

Buschenschank / Topothek	 20

Haussammlung Gehörlose	 21

Pflege / Arzt	 22

Blutspenden / Muttertag	 23

Gastfamilien / Sozialjahr	 24

Naturfreunde	 25

Land NÖ / Was war los?	 26-29

Wir gratulieren / betrauern 	 30-31

Wichtige Termine	 32



Nachrichten
Schönauer

�

Projekt „Gesunder Kindergarten“

Der NÖ Landeskindergarten Schönau 
nimmt in diesem Kindergartenjahr am 
Projekt des Landes NÖ „Gesunder 
Kindergarten“ teil. Im Zuge dieses Pro-
jektes  kam die Ernährungsberaterin 
Karin Heidi Hell zu uns in den Kinder-
garten und erarbeitete mit den ältesten 
Kindern verschiedenste Schwerpunkte 
zu diesem Thema.
Bei ihrem ersten Besuch hat sie mit 
den Kindern die Ernährungspyramide 
besprochen, die Kinder haben diese 
dann auch im Rahmen einer Kinder-

konferenz im Kindergarten auch selbst 
mit Karten gestaltet.
Bei ihrem letzten Besuch haben die 
Kinder mit ihr selbst Müsli hergestellt 
und waren begeistert davon, wie gut 
dieses schmeckt. Sie durften mit ei-
ner Flockenquetsche verschiedenste 
Körner für ihr Müsli zerkleinern. Das 
Obst dazu wurde natürlich auch selbst 
geschnitten. Jeder hatte seine eigene 
Mischung. 
Im Rahmen dieses Projektes wird auch 
die Motopädagogin Karin Holzer ei-
nige Male mit den Kindern im Volks-
schulturnsaal arbeiten. Ein Dank an 
das Team der Volksschule, die für uns 
einige Termine im Turnsaal reserviert 
hat.
Dieses Projekt wird heuer im Zuge des 
Abschlussfestes den Höhepunkt er-
reichen. Wir  hoffen, dass die Kinder 
auch zu Hause immer 
wieder mal von den 
Aktivitäten dazu er-
zählen.

Plattformschaukel 
für den Turnsaal
Da wir im letzten 
Sommer einen Bal-
ken im Turnsaal be-

kommen haben, können wir nun auch 
Schaukeln, Ringe, Kletterseil usw. be-
festigen.
Die Gemeinde Schönau hat uns zu 
Weihnachten den Wunsch nach einer 
Plattformschaukel für diesen Balken 
erfüllt. Die Kinder und das Team be-
danken sich dafür recht herzlich. 

Faschingdienstag im Kindergarten
An diesem Tag wurde im Kindergarten 
das Faschingsfest gefeiert. Die Kinder 
kamen verkleidet, das Kindergarten-
team kam als “Schlafmützen”, die zum 
Glück an diesem Tag doch nicht einge-
schlafen sind. Nach Krapfenjause und 
lustigen Spielen in der Gruppe gab es 
noch eine Kinderdisco im Turnsaal. 
Am Nachmittag haben die meisten 
Kinder dann beim Umzug in Schönau 
weitergefeiert.

Neues aus Kindergarten und Schule

Redaktions-
schluss für die 
nächste Zeitung: 

02.06.2017
Für Rückfragen wegen  
ev. Beiträge oder Inseraten 
steht Ihnen Günther Heil 
von 07:00 bis 13:00 Uhr 
unter 02256/63572-12 
bzw. via E-Mail unter 
heil@schoenautriesting.at 
gerne zur Verfügung.
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Volksschule sagt „Nein!“

Der Elternverein  organisierte und 
finanzierte für dieses Schuljahr das 
großartige Projekt „power4me“ für 
die Schüler und Schülerinnen al-
ler vier Schulstufen. Die Kinder der  
2.-4. Klasse nehmen jeweils an zwei 
Vormittagen an einem Workshop 
zum Thema „Mein Körper gehört 
mir!“ teil, für die 1. Klasse wird ein 

Vormittag angeboten.  
Kindgerecht wird das 
Selbstvertrauen der Mäd-
chen und Buben gestärkt, 
damit sie stets erkennen, 
wann, wo und wie ihre 
Grenzen überschritten 
werden und sie im Be-
darfsfall laut „Nein!“ sa-
gen. Mit viel Freude und 
Begeisterung ließen sich 
bereits die Kinder der 
2. Klasse Geschichten 
erzählen bzw. vorlesen, 
plauderten  über ihre Er-
fahrungen und Gefühle 
und stellten die Geschichte „Vom 
ganz kleinen und vom ganz großen 
Nein!“ in einem Rollenspiel dar. Das 
Lehrerteam möchte sich beim Eltern-
verein für diese wichtige und tolle  

Bereicherung des Unter-
richts herzlich bedanken.

Am 3. Februar nahmen 
unsere Kinder gemeinsam 
mit den „Großen“ aus dem 
Kindergarten mit großem 
Eifer am Workshop „Dorn-
röschen“ vom Musiktheater 
„Kinder des Olymp“ un-
ter der Leitung von Frau  
Mag. Claudia E. Fenn 
teil. Einige Schülerinnen 

und Schüler hatten bereits im Vor-
feld Texte einstudiert, andere über- 
nahmen stumme Rollen und alle  
studierten gemeinsam einen Tanz 
ein. Es war ein toller Ausklang des  
1. Semesters.

Am Faschingsdienstag ging es auch 
heuer wieder lustig bei uns zu. Für 
alle Schülerinnen und Schüler gab 
es 7 Spielestationen - einen Bewe-
gungsparcour, Schokowettessen, Par-
tyspiele u.s.w. Im Turnsaal studierten 
alle das Lied und den Tanz „Komm 
hol das Lasso raus“ mit dem Musiker 
Rudi Belloschitz und dessen Sohn 
Max ein. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an die beiden, aber auch an un-

Neues aus Kindergarten und Schule

Musiktheater
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Neues aus Kindergarten und Schule

seren Herrn Pfarrer, sowie Lisa Katzen- 
beisser, die uns ebenfalls tatkräftig un-
terstützten. Unsere kleinen „Faschings-
narren“ waren mit Feuereifer dabei. 
Zur Stärkung gab es Faschingskrapfen 
vom Elternverein – vielen Dank auch 
dafür! 

Das Team der Volksschule wünscht al-
len einen guten Start in den Frühling!

Barbara Pöltl, VD

KUNDENSERVICESTELLE BADEN
Bahngasse 9, 2500 Baden
Telefon: 050 350-53000, Fax: 050 350 99-53000

IHRE SORGEN MÖCHTEN WIR HABEN
/wienerstaedtische
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Unsere Weihnachtsfeier am 15.  
Dezember 2016 war wie immer sehr 
gut besucht. Den Eltern und Gästen 
wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Der Elternverein 
unter der Leitung von Obfrau Beate 
Pöcksteiner bewirtete Gäste und 
Teilnehmer. Einhellige Meinung der  
Besucher: „Es war eine wirklich  
schöne Feier!“
Der Schnuppertag für die Schüler- 
innen und Schüler der vierten Klassen 
aus den Volksschulen Leobersdorf, 
Kottingbrunn und Schönau war für 
alle ein gewinnbringender Tag.
Der Schikurs der dritten Klassen  
wurde heuer in Niederösterreich 
(Annaberg) abgehalten und war für 
alle Teilnehmer ein wunderschönes 
Erlebnis. Auch Wetter und Schnee-
lage trugen dazu bei. Leider war das 
Interesse an einem Schikurs in den 
zweiten Klassen so gering, dass eine 
Durchführung nicht möglich war. 
Unsere zweiten Klassen werden da-
her im zweiten Semester Projekttage 
durchführen.
Mit Beginn des zweiten Halbjahres 
erfolgten die Anmeldungen für die  
ersten Klassen im  kommenden  
Schuljahr. Obwohl die VS Leobers-
dorf im Schuljahr 2016/17 nur zwei 
vierte Klassen führt, normalerweise 
aus Leobersdorf die meisten Schüler- 
innen und Schüler zu uns wechseln, 
haben sich bereits 52 Schülerinnen 
und Schüler aus den Volksschulen  
Leobersdorf, Kottingbrunn und 
Schönau angemeldet. Damit können 
wir sicher drei erste Klassen führen.
Auch die Vorplanungen für die 
Schwerpunktwahl ab der dritten  
Klasse und das neue Schuljahr laufen 
seit Beginn des zweiten Semesters. 
Am Faschingdienstag gab es für  

unsere Klassen eine Lesung mit lu-
stigen Texten. Unsere Kollegen 
Horst Hahn und Michael Katzettl 
begeisterten Schülerinnen, Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer. Viele origi-
nelle Masken und gelungene Verklei-
dungen ließen diesen Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden.
Ob es im kommenden Schuljahr  
Veränderungen im Lehrerteam geben 
wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht gesagt werden.
Im verbleibenden zweiten Halbjahr 
sind noch die Sportwoche  der vierten 
Klassen, die Projekttage der ersten 
und zweiten Klassen, verschiedene 
Lehrausgänge, Exkursionen, wald-
pädagogische Führungen, die Wald-
jugendspiele, Besuche in verschie-
denen Museen, berufsinformierende 
Veranstaltungen, der Talentecheck 
und in allen Klassen die Kinder –  
Eltern – Lehrergespräche  zusätzlich 
zur schulischen Arbeit geplant.
Die Musikschule Leobersdorf wird 
Mitte Juni wieder mit einem Konzert 
für unsere Schülerinnen und Schüler 
nicht nur Werbung in eigener Sache 
betreiben, sondern unseren Jugend-
lichen auch das Musizieren näher 
bringen.
In der letzten Schulwoche werden 
wieder die Klassenverbände aufge- 
hoben und Workshops angeboten.
Unser Schulfest findet am Freitag  
23. Juni 2017 von 18.00 bis 20.00 
Uhr statt.
Mit der Abschlussfeier und der Zeug-
nisverteilung endet das Schuljahr 
2016/17.  
Liebe Schönauerinnen und Schönauer! 
Das Team der Neuen NÖ Informa-
tikmittelschule Leobersdorf wünscht  
Ihnen schon jetzt ein frohes Osterfest!

OSR DNMS Gerhard Beck e.h. 

Neues aus der Informatik- 
mittelschule Leobersdorf        

Weihnachtsfeier

Schnuppertag

Schikurs
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STRABAG AG, Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 
Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com

Bobby´s Sport Shop
Leobersdorf
Tel. 02256/816177
www.bobbys-sport.at

ASO Teesdorf im Parlament
Im Berufsinfozentrum des AMS 
Baden am 5. Dezember 2016
Am Montag, den 5. Dezember, be-
suchten Klasse 2 und Klasse 5 das 
Berufsinfozentrum des AMS Baden. 
Die Schüler erhielten Informati-
onen über Standorte der BIZ sowie 
die Services und Angebote des AMS 
und BIZ. Ebenso wurden Begriffe 
wie Lehre, Lehrlingsentschädigung 
und Lehrabschlussprüfung erklärt. 
Im Anschluss konnten die Jugend-
lichen selbstständig am Computer 
einen Interessenstest absolvieren, der 
dann mit einer Mitarbeiterin des Be-
rufsinfozentrums besprochen wurde. 
Außerdem konnten verschiedenste 
Broschüren und Mappen mitgenom-
men bzw. kopiert werden.

Wir waren im Parlament! 
Im Rahmen der Gegenstände Poli-
tische Bildung bzw. Geschichte und 
Sozialkunde erkundete eine Schü-
lergruppe des Berufsorientierten 
Förderzentrums am 13.12.2016 das 
Parlament. Nach der Anreise mit 

Bus und Badener Bahn 
spazierten wir entlang 
der geschichtsträch-
tigen Ringstraße und 
bewunderten die hi-
storischen Bauten. Im  
Parlament angekom-
men wurden wir durch 
die wichtigsten Räum-
lichkeiten geführt, 
bekamen spannende 
Hintergrundinforma-
tionen und durften so-
gar auf den Stühlen der  
Nationalrats- bzw.  
Bundesratsabgeordneten 
Platz nehmen. Danach 
schlenderten wir zum 
Christkindlmarkt am 
Rathausplatz, bevor wir 
den Heimweg antraten. 
Eine sehr interessante 
Exkursion – schön, dass 
wir das Parlament noch 
vor dem Umbau besich-
tigen konnten.

SD Andreas Barna
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Staunen, was dieses Tal alles zu 
bieten hat – das werden bis zu 
5.000 Besucher der  Regionalmesse 
Triestingtaler LeistungsSchau am 
Pfingstwochenende 2017 in Alten-
markt.  Unternehmer, Gewerbetrei-
bende und Vereine haben ab sofort 
die Möglichkeit, sich als  Aussteller 
für die diesjährige regionale Messe 
anzumelden!

Größer, vielfältiger und attraktiver 
– so wird sich das Triestingtal am 
Samstag, den 3. und Sonntag, den 4. 
Juni 2017 präsentieren, bis zu 5.000 
Besucherinnen und Besucher werden 
bei freiem Eintritt am Pfingstwo-
chenende erwartet.
Bei der Triestingtaler Leistungs-
Schau lässt sich die Region, die vom 
voralpinen Kaumberg im Westen bis 
nach Günselsdorf im Osten reicht, 
kompakt von allen Seiten erleben. 
45 Aussteller werden für ein ab-
wechslungsreiches Veranstaltungs-
programm sorgen. Außerdem locken 
Triestingtaler Schmankerl für Leib 

und Seele sowie ausreichend Gratis-
Besucherparkplätze.
Insgesamt stehen am Ausstellungs-
gelände im Gewerbepark Zöchner 
3.000m2 Ausstellungsfläche (Halle 
und Freigelände) zur Verfügung.
Unternehmer, Gewerbetreibende und 
Vereine haben aktuell die Möglich-
keit, sich als Aussteller für die dies-
jährige regionale Messe unter office@
triestingtal.at oder telefonisch unter 
02672 87001 anzumelden. Weitere 
Infos unter www.triestingtal.at.

Das Projekt „Regionsidentität“ geht 
in die 2. Runde

Pinea Bockerl und ihre Freunde mel-
den sich zurück. Sie wollen die At-
traktionen und die Schönheit des 
Triestingtales jungen Menschen näher 
bringen. Das Konzept des aktuellen 
Projektes schließt an die Vorarbeiten 
seines Vorgängers an: Die extra für 
Schulen zugeschnittenen Materialien 
(Mappe, Karte…) sollen weiter im 
Unterricht und als vertiefende In-

formationen zu bestimmten Themen 
verwendet werden. Einerseits gilt es, 
konkrete Angebote für Schulen und 
Familien zu entwickeln - geplant sind 
Erlebnisführungen und freizeitpäda-
gogische Angebote - und anderer-
seits haben Schulen die Möglichkeit, 
durch dieses Projekt Unterstützung 
für Aktivitäten (Eintritte, Buskosten) 
im Triestingtal zu erhalten.

LEADER Region Triestingtal

Triestingtaler LeistungsSchau
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Schnelleres Internet für Schönau
Bürgermeisterin Lasinger und A1 
bringen schnelleres Internet und 
hochauflösendes Kabel-TV nach 
Schönau an der Triesting!
A1 hat in den letzten Wochen das 
Glasfasernetz in Schönau an der 
Triesting ausgebaut. Ziel des Bauvor- 
habens war schnelleres Internet und 
hochauflösendes Kabelfernsehen in 
allen Haushalten.
Seit Mitte März sind je nach Standort 
(Entfernung von den neu ausgebauten 
Schaltstellen) Internetverbindungen 
mit bis zu 150 Mbit/s verfügbar. Für 
Haushalte, bei denen aufgrund der 
Entfernung zu den Schaltstellen diese 
Hochleistungsversorgung nicht gege-
ben ist, sind Bandbreiten von 20 bis 
40 Mbit/s möglich.
„Unsere Kunden nutzen immer häu-
figer multimediale Anwendungen wie 

Streamingservices zur Übertragung 
von TV, Filmen oder Musik. Deshalb 
haben wir das bestehende Kupferlei-
tungsnetz mit hochleistungsfähigen 
Glasfaserleitungen kombiniert und 
können so höhere Datenraten anbie-
ten.”, so Wolfgang Rauter, A1 Vertrieb 
für Infrastrukturprojekte.
Von den neuen Möglichkeiten wer-
den auch kleine und mittelständische 
Betriebe in Schönau an der Triesting 
profitieren. Mit dem Ausbau erhöht 
sich natürlich auch die Attraktivität 
der Gemeinde als Wirtschaftsstandort 
im Industrieviertel.
Beim Ausbau wurden Access Remote 
Units (Schaltstellen) im Gemeinde-
gebiet aufgebaut. Die neu errichteten 
Schaltstellen sind mit Glasfaserlei-
tungen an das A1-Netz angebunden. 
Zwischen den Schaltstellen und 

den Haushalten bleiben die Kup-
ferleitungen unverändert bestehen. 
Durch die leistungsfähigen Glasfaser- 
leitungen werden wesentlich höhere 
Datenübertragungsraten möglich. 
Mehr Informationen zu A1-Produkten 
und die Möglichkeit zur Bestellung 
eines neuen, schnelleren Breitband-
anschlusses finden Sie im Internet auf 
www.A1.net/Internet oder unter der 
A1-Hotline 0800 664 147.
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Wohnungsvergabe in Schönau
Nachdem es regelmäßig vorkommt, 
dass Mieter entweder gleich einen 
Nachmieter präsentieren oder die 
Rückgabe der Wohnung beispiels- 
weise im Internet öffentlich machen, 
wenn sie eine Genossenschaftswoh-
nung, die die Gemeinde vergibt, kün-
digen, möchten wir dazu Stellung be-
ziehen und aufklären:

Grundsätzlich dürfen für Wohnungen, 
die von der Gemeinde vergeben wer-
den, keine Nachmieter gesucht wer-
den. Meistens gibt es dabei die Über-
legung, jemanden zu finden, der 
einem diverse Möbel mit einer gewis-
sen Summe ablöst. Dies ist aber nicht 
die Vorgangsweise, wie in Schönau 
solche Wohnungen vergeben werden.  
Es mag sein, dass sich Vormieter und 
der von der Gemeinde vorgeschlagene 
Nachmieter auf eine Ablöse einigen, 

weil diverse Einrichtungsgegenstände 
dadurch nicht neu gekauft werden 
müssen. Grundsätzlich ist aber eine 
solche Wohnung leer zurückzugeben 
und man hat keinen Anspruch auf 
Ablöse. Auch wenn die jeweiligen Be-
troffenen es oftmals anders sehen, ist 
diese Regelung aus folgender Überle-
gung korrekt:

Wenn man eine neue Wohnung be-
ziehen möchte, möchte man sich in 
der Regel neu einrichten und hat kein 
Verlangen nach abgewohnten  Möbel 
und somit auch kein Verständnis für 
eine Ablöse.

Wohnen ist ein Grundrecht. Es darf  
nicht sein, dass Wohnungen nach dem 
Prinzip vergeben werden, dass nur 
jene Personen eine Wohnung bekom-
men, die eine Ablöse an den Vormie-

ter bezahlen. Wer nicht bereit ist, eine 
Ablöse zu bezahlen oder auch nicht in 
der Lage ist, eine solche aufzubringen, 
würde in diesem Fall leer ausgehen. 
Bei diesem Grundrecht darf auf kei-
nen Fall der Grundsatz herrschen „wer 
zahlt schafft an“.

Wohnungen dieser Kategorie werden 
ausschließlich von der Gemeinde 
vergeben. Dazu wird am Gemeindeamt 
eine Wohnungsliste geführt. Je nach 
Kategorie und Anmeldedauer werden 
die Interessenten bei Freiwerden einer 
Wohnung kontaktiert. Wenn sich alle 
ihren Nachmieter selbst suchen wür-
den, bekämen in Schönau wohl nur 
mehr diejenigen eine Wohnung, die 
mehr oder weniger zufällig erfahren, 
dass gerade eine frei wird. Das kann 
nicht im Sinne einer fairen und gere-
gelten Wohnungsvergabe sein!

Information

... in unserer Filiale Leobersdorf.
Treten Sie ein in die größte Volksbank Österreichs im Großraum Wien
und Umgebung oder informieren Sie sich online über attraktive Angebote
auf www.volksbankwien.at!

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 16-18 • Tel.: 02256 / 62740 • E-mail: leobersdorf@volksbankwien.at

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

VBW_Inserat_Leobersdorf_180x120mm_print.qxp  04.04.16  16:08  Seite 1
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Die Pflanzenseuche wird durch das 
Bakterium Erwinia amylovora her-
vorgerufen. Große wirtschaftliche 
Schäden – vor allem an Apfel- und 
Birnbäumen, (Streuobstbäume, In-
tensivobstbauflächen) sowie an be-
stimmten Ziergehölzen – alle aus der 
Familie der Rosengewächse – werden 
verursacht.
Feuerbrand ist eine gefährliche Pflan-
zenkrankheit, für Mensch und Tier 
besteht aber keine Gefahr!
Die leicht übertragbare Krankheit 
wurde als Quarantänekrankheit ein-
gestuft und unterliegt deshalb der 
Meldepflicht eines jeden Gemeinde-
bürgers!
Die NÖ Pflanzenschutzverordnung 
(LGBl. Nr.: 6130/1-9) regelt die Maß-
nahmen zur Feststellung und Verhin-

derung der Ausbreitung und der Be-
kämpfung des Feuerbrandes. 
Seit Juli 2010 gibt es in NÖ ein ge-
setzlich verankertes Auspflanzverbot 
für Wirtspflanzen in Befallszonen 
(wird im Umkreis von 3 km um einen 
Befallsherd festgelegt). Ausgenom-
men davon sind Pflanzen folgender  
Gattungen, die der Fruchtnutzung 
dienen:

• 	Cydonia (Quitte)
• 	Malus (Apfel)
• 	Mespilus (Mispel)
• 	Pyrus (Birne), mit Ausnahme der  
	 Sorte Speckbirne (Synonym:  
	 Oberösterreichische Weinbirne,  
	 Zitronengelbe)
• Sorbus (z.B. Eberesche, Vogelbeere)
• Aronia (Apfelbeere)

Sollten Sie den Verdacht haben, dass 
eine oder mehrere Ihrer Pflanzen von 
Feuerbrand befallen sind, zögern Sie 
nicht, sich bei der Gemeinde zu mel-
den!

Feuerbrand

Information
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Gemeinde Schönau/Triesting

Amtstag in Siebenhaus (Schönauerhof, Südbahnstr. 34/1/1) 
am 1. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr
Sollte es von Ihrer Seite ein Problem geben, können Sie sich auch mit dem Gemeindeamt  
unter 02256/63572 in Verbindung setzen. Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren, wir werden  
uns umgehend um eine Lösung bemühen. 

Bauhof in Schönau/Triesting
Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr, bzw. nach telefonischer Vereinbarung  
im Gemeindeamt unter 02256/63572, werden vom Bauhof der Gemeinde Schönau/Triesting 
(Sollenauer Straße 58) Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet), Styropor, Altöl/NÖLI (im  
Austausch), Batterien, Medikamente, Bauschutt (in kleinen Mengen, maximal ¼ m³) und Sperr- 
müll (in Haushaltsmengen) übernommen. Infolge der immer strenger werdenden Bestimmungen und extrem 
gestiegener Kosten bei der Entsorgung können ab sofort Spezialbaustoffe wie Eternit, Heraklith, Ytong-Steine, 
Fliesen und Fliesenreste nicht mehr von den Bauhofmitarbeitern entgegengenommen werden. Wenn Sie derartige 
Stoffe zu entsorgen haben, wenden sie sich bitte an Fa. Mayer - Abbruchunternehmen, Flugfeldstraße, 2542  
Kottingbrunn, Tel. 02168/62395 bzw. Fa. Killer, Hirtenberger Str. 28, 2544 Leobersdorf, Tel. 02256/62042.

Öffnungszeiten im Gemeindeamt Schönau
Montag: 07:30 – 12:00 Uhr, Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag: 07:30 – 11:30 Uhr
Sprechstunde der Frau Bürgermeisterin:
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung: 02256/63572

Kostenlose Rechtsberatung
durch Herrn Notar Dr. Hans ZAK jeweils am 1. Donnerstag im Monat,  
(6. April, 4. Mai, 1. Juni 2017) zwischen 17:00 und 18:00 Uhr  
im Gemeindeamt Schönau/Triesting.

Grünschnitt
In Schönau wird der Rasenschnitt bis Ende Oktober jeden Samstag von 09:00 bis  
11:00 Uhr im hinteren Parkplatzbereich des Ortszentrums übernommen.
Jeden 2. Samstag im Monat wird zusätzlich zum Rasenschnitt auch Geäst (getrennt)
übernommen (1 m³ pro Haushalt ist KOSTENLOS).
Von 1. November bis 28. Februar wird jeden 1. Samstag im Monat Grünschnitt und Geäst
getrennt übernommen.
Größere Mengen sind KOSTENPFLICHTIG und können nach telefonischer Vereinbarung mit
Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden.

Grünschnitt Siebenhaus
Am 24.3 - 25.3., 31.3 - 1.4. und 7.4 - 8.4. ab 12:00 Uhr sind wieder zwei Anhänger bei  
der Wertstoffinsel in der Dr. Leopold Figl-Straße aufgestellt, einer für Rasenschnitt und der  
zweite für Baumschnitt. Bitte GETRENNT sammeln und entsorgen!
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Gemeinde Schönau/Triesting

Wichtige Information des Bauamtes!
Sehr geehrte BürgerInnen!
Wir weisen Sie nachdrücklich darauf 
hin, dass in letzter Zeit von der Nie-
derösterreichischen Landesregierung 
vermehrt stichprobenartige Überprü-
fungen der Bauakte auf deren Voll-
ständigkeit vorgenommen werden. 
Da es vor allem bei Verkäufen und 

Erbschaften sehr wichtig ist, dass 
Bauvorhaben abgeschlossen sind, 
fordern wir Sie auf, Ihre Unterlagen 
durchzusehen, ob Ihre Bauvorhaben 
abgeschlossen sind. (d.h. Kollaudie-
rung bzw. Fertigstellungsmeldung). 
Bei Unklarheiten wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt!

Wir möchten Sie darauf aufmerk-

sam machen, dass für das Jahr 2017 
die Jagdpacht ab Februar schon aus-
bezahlt wird. Genaueres entnehmen 
Sie bitte der Kundmachung an der  

Amtstafel. 
Kontaktperson: Herr Gregor Pöltl, 
Tel.: 0676/9251304, Jagdausschuss-
obmann

Jagdpacht

Gratis-Blumenerde für Schönauer
Die Gemeinde Schönau/Tr. stellt  
wieder kostenlos Blumenerde zur Ver-

fügung. Sie kann am Bauhof abgeholt 
werden (pro Haushalt 1 Sack!).

Abgabetermine:
Samstag, 6. Mai 2017 von 08:00  
bis 12:00 Uhr und an den folgenden 
Freitagen, 12. Mai bzw. 19. Mai 2017 
von 12:00 bis 13:00 Uhr.

Wir suchen...
...für die Monate Juli und August 2017 je einen Ferialarbeiter, der für Grünflächenreinigung, Unkraut 
jäten, Gießen, Rasenmähen, etc. herangezogen wird.
Voraussetzungen: 
	 - vollendetes 15. Lebensjahr
	 - körperliche und geistige Fähigkeit (nachgewiesen durch ein aktuelles ärztliches Zeugnis)
	 - Deutsch in Wort und Schrift
	 - Arbeitszeit: 40 Wochenstunden
Die Einstellung erfolgt befristet, wobei sich das Dienstverhältnis nach den Bestimmungen des NÖ  
Gemeindevertragsbediensteten-Gesetz 1976, LGBl. 2420 richtet.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte bis spätestens 9. Juni 2017 schriftlich an die Gemeinde Schönau an 
der Triesting!

Wichtige Information
Am Donnerstag, 30. März und Freitag, 31. März 2017 gibt es am Gemeindeamt  
keinen Parteienverkehr. Wir bitten um Verständnis!
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Feuerwehr Schönau/Triesting
Am 08. Jänner 2017 pünktlich um 
14.00 Uhr eröffnete ABI Wolfgang 
Zöchling-Schlemmer die diesjährige 
Jahreshauptversammlung unserer 
Wehr. Neben unserem Ehrenmitglied 
Frau Bürgermeister Brigitte Lasin-
ger durfte auch Vizebürgermeister 
LM Josef Pluschkovits sowie einige  
Gemeinderäte, Ehrenmitglied Ing. 
Günther Eisenbach sen., Unterab-
schnittskommandant HBI Werner 
Haiden (FF Leobersdorf ) sowie unser 
Ehrenmitglied EOLM Karl Zöchling-
Schlemmer sen. begrüßt werden.
Danach wurde für einen Moment inne 
gehalten um unseren verstorbenen Ka-
meraden zu gedenken, insbesondere 
EOBM Johann Rudolf, welcher uns 
am 16. Juni 2016 für immer verlassen 
hat.
Anschließend erhielt jeder Kame-
rad von Frau Bürgermeister Brigitte 
Lasinger ein Andenken an das Jahr 
2016, welches sie selbst als „das Jahr 
der Feuerwehr in Schönau“ bezeichne-
te. Es durfte sich jeder Kamerad über 

ein kleines rotes Notizbuch mit dem 
HLFA3 auf der Titelseite und einen 
dazu passenden Kugelschreiber freuen. 
In diesem Jahr sind wir froh, dass man 
5 neue Kameraden bei unserer Feuer-
wehr aufnehmen konnte. Wir wün-
schen PFM Markus Auer, PFM Se-
bastian Hess, PFM Christoph Plank, 

PFM Gerhard Schäfer und PFM Klaus 
Wittmann viel Erfolg bei der begin-
nenden Grundausbildung und, dass 
sie immer gesund von Einsätzen und 
Übungen nach Hause kommen.
Während der Berichte des Verwalters, 
des Kommandanten sowie der einzel-
nen Sachbearbeiter über die geleisteten 
Tätigkeiten im Jahr 2016 wurde unsere 
Wehr zur Unterstützung der FF Gün-
selsdorf bei einer Fahrzeugbergung  
alarmiert. Kurz darauf konnten einige 
Kameraden mit dem HLFA3, sowie 
dem LAST ausrücken. Am Einsatzort 
eingetroffen, wurde das verunfallte 
Fahrzeug mit Hilfe der Seilwinde des 
HLFA3 geborgen und anschließend 
mit dem Last auf den nächstgele-
genen Parkplatz gesichert abgestellt. 
Bei der Versammlung übergab Frau 
GGR Marion Krutina der Feuerwehr 
im Namen der “Frauen für Schönau” 
eine Spende in Höhe von €500,-!
Besonderer Dank konnte auch 
Herrn Ing. Günther Eisenbach sen. 
ausgesprochen werden, welcher je-

dem Atemschutzgeräte-
träger, der im Jahr 2016  
die Tauglichkeitsuntersu-
chung absolvierte als Ansporn 
€100,- ausbezahlte. Eine sehr 
erfreuliche Überraschung war 
es, dass alle 11 Kameraden das 
erhaltene Geld als Spende an 
die Feuerwehr weiterreichten.
Im Jänner und Februar 
wurde unsere Wehr noch 
zu weiteren Fahrzeug- 
bergungen und Verkehrsun-
fällen in Schönau und Sie-

benhaus  gerufen. Ebenso wurde zu 
einem Kaminbrand, welcher sich zu 
einem Werkstättenbrand ausweite-
te, zur Unterstützung der Feuerwehr 
Kottingbrunn ausgerückt. Dort wurde 
gemeinsam mit der FF Leobersdorf, 
FF Bad Vöslau und FF Kottingbrunn 
unter schwerem Atemschutz der Brand 

bekämpft. Nach rund zwei Stunden 
konnte „Brand aus!“ gegeben werden.
Es wurden im Februar mehrere 
Übungen abgehalten, darunter eine 
technische Übung, bei der sämtliche 
wichtige taktische und theoretische 

Vorgehensweisen bei einem Verkehrs-
unfall mit Menschenrettung geübt und 
gefestigt wurden. Bei dieser Übung 
wurden zwei „verunfallte“ PKW´s 
gesichert, Brandschutz, Beleuchtung  
und das für die Menschenrettung aus 
KFZ benötigte Equipment aufgebaut.  
Weiters wurde die Handhabung und 
die umfangreiche Einsetzbarkeit der 
verschiedenen Gerätschaften erprobt. 
Am 25.02.2017 fand im Ortszentrum 
in Schönau/Tr. der Feuerwehrball  
unserer Wehr statt. Dieser war Dank 
ihrer zahlreichen Teilnahme auch wie-
der ein sehr großer Erfolg!  Wir freuen  
uns, Sie im nächsten Jahr wieder  
begrüßen zu dürfen.

Wichtige Termine: 27. & 28.05.2017 
Feuerwehrfest am Sportplatz in Schö-
nau/Tr.	      Bericht und Fotos: FF Schönau/Tr.
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Apotheken 
Bereitschaftsdienst

Apotheken

April 2017

01./02.	 Zum heilsamen Brunnen

08./09.	 Zum Erlöser

15./16.	 die apoteeke

17./22./23.	 Schloß-Apotheke

29./30.	 Kur-Apotheke

Mai 2017

01./06./07.	 Zum heils. Brunnen

13./14.	 Zum Erlöser

20./21.	 die apoteeke

25./27./28.	 Schloß-Apotheke

Juni 2017

03./04.	 Kur-Apotheke

05./10./11.	 Zum heils. Brunnen

15./17./18.	 Zum Erlöser

24./25.	 die apoteeke

Schloß–Apotheke
2542  Kottingbrunn
Hauptstraße 13
Tel.: 02252/74960
E-Mail: anwn@aon.at

Kur-Apotheke
2540  Bad Vöslau
Badener Straße 12
Tel.: 02252/70406
E-Mail: info@kur-apotheke.at

Apotheke „Zum Erlöser“
2540  Bad Vöslau
Hochstraße 25
Tel.: 02252/76285
E-Mail: erloeser@aon.at

„die apoteeke in teesdorf“
2524  Teesdorf
Wiener Neustädter Straße 32b
Tel.: 02253/80540
E-Mail: office@apoteesdorf.at

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
2544  Leobersdorf
Südbahnstraße 7
Tel.: 02256/62359
E-Mail: apoleobersdorf@aon.at

Hubertus Apotheke
2601 Sollenau
Wr. Neustädter Str. 6
Tel.: 02628/47781
E-Mail: hubertus.apotheke@aon.at

Hubertus Apotheke

2601 Sollenau, Wr. Neustädter Str. 1; Tel.: 02628/47781, office@apotheke-sollenau.at
Täglich geöffnet von: Mo - Fr 8:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr, Sa 8:00 - 12:00 Uhr

Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienste:
2., 11., 20. und 29. April 2017
8., 17. und 26. Mai 2017
4., 13. und 22. Juni 2017
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Schönau/Triesting

Ärzte

April 2017
01./02.	 Dr. Romana KOURIMSKY	 Matzendorf, Feldgasse 13/2/2	 02628/66390
08./09.	 Dr. Ilse RUMPLER	 Theresienfeld, Hauptplatz 1	 02622/71245
15./16.	 Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN	 Sollenau, Leobersdorferstraße 6	 02628/47275
17.	 Dr. Peter ADAMCIK	 Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46	 02253/81781
22./23.	 Dr. Simon SAUERSCHNIG	 Felixdorf, Fabrikstraße 10	 02628/62466
29./30.	 Dr. Derya ÖZTÜRK	 Günselsdorf, Anton Rauchstraße 18	 02256/63570

Mai 2017
01.	 Dr. Jochen RAUSCH	 Felixdorf, Stadiongasse 1	 02628/62243
06./07.	 Dr. Erwin REICHENSTORFER	 Blumau, Hauptstraße 6	 02628/48700
13./14.	 Dr. Erwin SCHOLTER	 Sollenau, Hauptplatz 1	 02628/47450
20./21.	 Dr. Romana KOURIMSKY	 Matzendorf, Feldgasse 13/2/2	 02628/66390
25.	 Dr. Ilse RUMPLER	 Theresienfeld, Hauptplatz 1	 02622/71245
27./28.	 Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN	 Sollenau, Leobersdorferstraße 6	 02628/47275

Juni 2017
03./04.	 Dr. Derya ÖZTÜRK	 Günselsdorf, Anton Rauchstraße 18	 02256/63570
05.	 Dr. Simon SAUERSCHNIG	 Felixdorf, Fabrikstraße 10	 02628/62466
10./11.	 Dr. Peter ADAMCIK	 Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46	 02253/81781
15.	 Dr. Erwin SCHOLTER	 Sollenau, Hauptplatz 1	 02628/47450
17./18.	 Dr. Jochen RAUSCH	 Felixdorf, Stadiongasse 1	 02628/62243
24./25.	 Dr. Erwin REICHENSTORFER	 Blumau, Hauptstraße 6	 02628/48700

Änderungen vorbehalten!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Siebenhaus

Ärzte

€
2525 Schönau/Triesting,  
Kirchengasse 12a

M: 0677 / 616 80 001

E: gsofibu@gmx.at

I: www.sonntagbauer.at

Finanz- und Rechnungswesen, 
Controlling, Reporting,  
Personalverrechnung, HR,  
Interim Management,  
Organisationsberatung

Gerald  
Sonntagbauer                     
...der Bilanzbuchhalter  
an Ihrer Seite Allianz Elementar

Versicherungs-Aktiengesellschaft
Kunden-Center Wr. Neustadt
Babenbergerring 7
A-2700 Wr. Neustadt
Telefon 05 9009-82574
Telefax 05 9009-72550
Mobiltel. 0699/187 929 06
mario.lasinger@allianz.at

Mario Lasinger
LAP-Versicherungs- 
fachmann

April 2017
01./02.	 Dr. Erich KLINGER	 Leobersdorf, Südbahnstr 9	 02256/64111
08./09.	 Dr. Wolfgang UNGER	 Leobersdorf, Färbergasse 5-7	 02256/62388
15./16.	 Dr. Eveline SCHUECKER	 Enzesfeld-Lindabrunn, Schlossstraße 13	 02256/821880
17.	 Dr. Ljiljana DUROVIC	 Hirtenberg, Gernedlgasse 2	 02256/81505
22./23.	 Dr. Wolfgang SCHADAUER	 Kottingbrunn, Wr. Neustädter Straße 91	 02252/76105
29./30.	 Dr. Hildegard ZSACSEK	 Enzesfeld, Hangernstraße 34	 02256/829999

Mai 2017
01.	 Dr. Anna ZAK	 Kottingbrunn, Dr. Theodor Körnergasse 1	  02252/70999
06./07.	 Dr. Richard SZLEZAK	 Kottingbrunn, Schloß 4/1	 02252/76103
13./14.	 Dr. Thomas RESINGER	 Hirtenberg, Bahngasse 6	 02256/81141
20./21.	 Dr. Erich KLINGER	 Leobersdorf, Südbahnstr 9	 02256/64111
25.	 Dr. Wolfgang UNGER	 Leobersdorf, Färbergasse 7/1	 02256/62388
27./28.	 Dr. Wolfgang SCHADAUER	 Kottingbrunn, Wr. Neustädter Straße 91	 02252/76105

Juni 2017
03./04.	 Dr. Ljiljana DUROVIC	 Hirtenberg, Gernedlgasse 2	 02256/81505
05.	 Dr. Eveline SCHUECKER	 Enzesfeld-Lindabrunn, Schlossstraße 13	 02256/821880
10./11.	 Dr. Hildegard ZSACSEK	 Enzesfeld, Hangernstraße 34	 02256/829999
15.	 Dr. Anna ZAK	 Kottingbrunn, Dr. Theodor Körnergasse 1	  02252/70999
17./18.	 Dr. Richard SZLEZAK	 Kottingbrunn, Schloß 4/1	 02252/76103
24./25.	 Dr. Thomas RESINGER	 Hirtenberg, Bahngasse 6	 02256/81141

Änderungen vorbehalten!
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Zahnärztlicher
Notfalldienst

Zahnärzte

L&R ist …  � der bevorzugte Problemlöser 
und zuverlässige Partner in 
den Bereichen Medizin, Pflege 
und Hygiene

 � in Schönau erreichbar unter 
02256-65000-0

www.Lohmann-Rauscher.com

0216_L-R_AZ_Image_88x60mm.indd   1 16.02.16   13:55

April 2017
01./02.	 Dr. Walter Hacker	 Wiener Straße 3, 2486 Pottendorf	 02623/73585
08./09.	 Dr. Karin Anna-Maria Dosti	 Marktplatz 5, 2486 Pottendorf	 02623/73853
15./16./17.	 Dr. Peter Oedendorfer	 Wr. Neustädter Straße 23, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997
22./23.	 Dr. med. dent. Stefan Schragl	 Schwarzottstr. 2a, MSC 1, 2620 Neunkirchen	 02635/61761
29./30.	 Dr. med. dent. Johannes Forster	 Albertstraße 6, 2560 Berndorf	 02672/82294

Mai 2017
01.	 Dr. med. dent. Johannes Forster	 Albertstraße 6, 2560 Berndorf	 02672/82294
06./07.	 Dr. Monika Lanz	 Josefsplatz 6, 2500 Baden	 02252/82960
13./14.	 Dr. Ulrike Ohlms	 Wr. Neustädter-Straße 103, 2601 Sollenau	 02628/62316
20./21.	 Dr. Peter Oedendorfer	 Wr. Neustädter Straße 23, 2542 Kottingbrunn	 02252/76997
25.	 Dr. med. dent. Sandra Ney	 Schneeberggasse 90, 2700 Wiener Neustadt	 02622/22929
27./28.	 Dr. med. dent. Paul Biberhofer	 Kirchengasse 10, 2521 Trumau	 02253/7150

Juni 2017
03./04./05.	 Dr. Walter Hacker	 Wiener Straße 3, 2486 Pottendorf	 02623/73585
10./11.	 Dr. Doris Döller	 Hauptstraße 140, 2754 Waldegg/Wopfing	 02633/48890
15.	 Dr. med. dent. Sandra Ney	 Schneeberggasse 90, 2700 Wiener Neustadt	 02622/22929
17./18.	 Dr. Martina Mondl-Scheurer	 Promenadegasse 30, 2391 Kaltenleutgeben	 02238/712 87
24./25.	 Dr-medic Corina-Elena Curescu	 Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn	 02252/71128

Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 09:00 bis 13:00 Uhr für Leistungen zur Schmerz- 
beseitigung bzw. zur Behandlung eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar.
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Müllkalender

Müllabfuhrtermine 
2. Quartal 2017

Restmülltonnen	 Biotonnen	 Gelbe Säcke	 Altpapier

	 05.04.		

12.04.	 12.04	 13.04.	

	 19.04.		  21.04.

	 26.04.	

	 03.05.		

10.05.	 10.05.	 11.05.	

	 17.05.		

	 24.05.		

	 31.05.		

07.06.	 07.06	 08.06.	

	 14.06.		

	 21.06.		  23.06.

	 28.06.

Achtung! 
Alle Mülltonnen und gelben Säcke sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr vor der Liegenschaft bereitzustellen!

Hundekot im Friedhofswald
Die Situation im Friedhofswald 
wird immer schlimmer! Es ist kaum 
möglich, seinen Fuß in die Wiese zu 
setzen, ohne mit diversen Ausschei-
dungen unserer „besten Freunde“ in 
Kontakt zu kommen.
Die Reinigung des Areals bzw. die 
Entsorgung des Hundekots wird im-
mer aufwändiger.
An beiden Zugängen zum Fried-
hofswald hängen seit geraumer Zeit 

Behälter für sogenannte „Gackerl- 
Sackerl“, die von der Gemeinde  
gratis zur Verfügung gestellt werden. 
Diese können frei entnommen wer-
den, werden aber kaum genutzt. 
Sollte sich die Situation in absehbarer 
Zeit nicht bessern, sieht sich die Ge-
meinde gezwungen, die Hundeabga-
be zu erhöhen.
Bitte helfen Sie mit, unser Schönau 
sauber zu halten!
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Ausg śteckt is!
Buschenschanktermine
30.03. - 12.04.2017
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau/Tr.

06.04. - 19.04.2017
Weinbau GRATZER-ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

04.05. - 14.05.2017
FIRTL Ursula
Liechtensteinstr. 16, Schönau/Tr.

18.05. - 31.05.2017
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr.

18.05. - 31.05.2017
Weinbau GRATZER-ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

01.06. - 14.06.2017
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau/Tr.

15.06. - 25.06.2017
FIRTL Ursula
Liechtensteinstr. 16, Schönau/Tr.

29.06. - 12.07.2017
Weinbau GRATZER-ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

Information

Ab sofort online: die Topothek!
Die Topothek bietet eine neuartige 
und einzigartige Möglichkeit der Be-
wahrung oftmals nicht zugänglicher 
historischer Dokumente für die Öf-
fentlichkeit. Verborgene Schätze in 
Privatbesitz werden so gehoben und 
ohne Rücksicht auf Raum und Zeit 
für jedermann verfügbar gemacht. 
So trägt die Topothek wesentlich zur 
Bildung einer regionalen und histo-
rischen Identität der Gemeinden und 
ihrer Bevölkerung bei. 
Besonders jenes historische Mate-
rial, das sich im Privatbesitz befin-
det, wird in der Topothek durch die  
Verschlagwortung und Verortung 
virtuell vereint.
Das Originalmaterial verbleibt eben-
so wie alle Nutzungsrechte, die über 
die Darstellung in der Topothek  
hinausgehen, bei den jeweiligen  
Besitzern. 
Material und Wissen sichern
Nur regionale Kräfte können die ört-
liche Geschichte umfassend und de-
tailliert sichern. Daher ist das Prinzip 
der Topotheken, dass ihre Betreuer, 
die Topothekare und Topotheka-

rinnen, in der Gemeinde verankert 
sind. Sie können durch ihre Ver-
trautheit mit den örtlichen Gegeben-
heiten die regional relevanten Fragen 
stellen, historische Quellen auffinden 
und mit ihrer Ortskenntnis die Ein-
träge hochwertig beschlagworten und 
verorten.
Das vorrangige Tätigkeitsgebiet für 
die Topothek ist die Erschließung 
privater Quellen. Ob Foto, Text, 
Scan, Video oder Audio: für das For-

mat gibt es keine Beschränkungen.
Wenn Sie über regional und histo-
risch relevantes Material verfügen 
und dies der Topothek zur Verfügung 
stellen wollen, setzen Sie sich bitte mit 
Hr. Günther Heil (02256/63572-12 
oder heil@schoenautriesting.at) in 
Verbindung. Um sich einen Über-
blick zu verschaffen, können sie sich 
ab sofort durch die Schönauer Topo-
thek klicken: 
http://schoenautriesting.topothek.at
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Information

Haussammlung von Gehörlosen
Der Gehörlosenverband ist die einzige 
Organisation in Niederösterreich, die 
sich um die Belange der gehörlosen 
bzw. hörbeeinträchtigten Menschen 
in Niederösterreich annimmt. Auf-
grund der Sparmaßnahmen bei öf-
fentlichen Geldern ist es für uns 
unumgänglich eine Haussammlung 
durchzuführen, um unsere Dienste 
für die niederösterreichischen Ge-
hörlosen weiter auszubauen und zu 
erhalten.
Unsere Aufgaben umfassen, Gebär-
densprach-Dolmetschdienste, sozi-
ale Beratung, Hilfestellung in allen 
Lebenslagen, Aufklärungsarbeit, 
Umsetzung der Rechte von gehör-
losen Menschen, Aufklärung über 
Missstände, Betreuung von Familien 
in denen Angehörige gehörlos sind, 
Förderung von gehörlosen Kindern, 
Junioren, Jugendliche und Senioren, 
und vieles mehr.
Der Verband arbeitet mit fünf An-
gestellten in ganz Niederösterreich. 
Die Mittel aus der Haussammlung 
kommen somit den niederösterrei-
chischen Gehörlosen zugute.

Mit Beschluss des Amtes der Niede-
rösterreichischen Landesregierung 
darf der Verband, in der Zeit von  
1. März 2017 bis 30. April 2017 eine 
Haussammlung in ganz Niederöster-
reich durchführen.
Auch dem Gehörlosenverband ist be-
kannt, dass leider immer wieder auch 
Betrüger die Situation ausnutzen und 
ohne Berechtigung von Haus zu Haus 
gehen um zu sammeln. Daher haben 
wir ein paar Punkte zusammenge-
fasst, anhand derer man überprüfen 
kann ob ein Sammler in unserem Na-
men unterwegs ist. 
Die Sammler des Gehörlosenver-
bandes NÖ haben:
•	 einen eigenen Lichtbildausweis  
	 – ausgestellt vom Verband
•	 eigene Sammellisten mit Loch- 
	 prägung, und der Kennzahl der  
	 Sammelbewilligung
•	 ein Informationsblatt mit Kontakt  
	 des Verbandes, dort kann man  
	 jederzeit anrufen um bei auf- 
	 tretenden Fragen, genauere Infor- 
	 mation zu erhalten.

•	 eine Kopie der Sammelbewilli- 
	 gung
•	 man erhält eine Spendenbestäti- 
	 gung, die man Steuerlich absetzen  
	 kann, da wir als Gehörlosenver- 
	 band auf der Liste der begünstigten  
	 Spendenempfänger des BMF  
	 stehen
Sollen dennoch Probleme oder Ver-
unsicherung auftreten, dann bitten 
wir auch die Polizei zu informieren. 
Unsere Sammler können sich aus-
weisen und haben daher kein Pro-
blem mit einer Überprüfung durch 
die Polizei.
Abschließend möchten wir noch ein-
mal herzlich um Ihre Unterstützung 
bitten! Nur mit Ihrer Hilfe können 
wir das Angebot für gehörlose bzw. 
hörbeeinträchtigte Menschen in Nie-
derösterreich sichern.
Ihre Spende an den Gehörlosenver-
band NÖ ist steuerlich absetzbar, da 
unser Verband dem Kreis der begün-
stigten Spendenempfänger gemäß  
§ 4a Z. 3 und 4 EStG. Registrie-
rungsnummer: SO 2273 Vgl. BM für 
Finanzen angehört.

Nutzen sie das  
Schönauer Bürgerradar!
Kaputte Beleuchtung, Verunrei-
nigungen auf der Straße... ein-
fache und rasche Meldung!
Den Link zum Schönauer  
Bürgerradar finden Sie auf  
unserer Gemeinde-Internetseite  
www.schoenautriesting.at über-
sichtlich links unten.

Bürgerradar
Schönauer BÜRGER-
SERVICE im Internet
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Ausbildung zur Pflege-Assistenz
Pflegeassistenz-Ausbildung in Form 
der Teilzeitausbildung

24. April 2017
bis 29. Oktober 2018
2500 Baden, Hauptplatz 9-13/3/4

Heimhilfe-Abschluss nach 6 Mona-
ten möglich!

Wenn Sie kranke, behinderte, alte und 
pflegebedürftige Menschen unterstüt-

zen und begleiten wollen, dann sind 
Sie mit dieser Ausbildung zur Pflege-
assistenz am richtigen Weg!

Berufsbild:
Pflegeassistenzberufe sind Gesund-
heits- und Krankenpflegeberufe zur 
Unterstützung von Angehörigen des 
gehobenen Dienstes für Gesundheits- 
und Krankenpflege sowie von Ärzten 
und Ärztinnen. Die Pflegeassistenz-
berufe umfassen die Durchführung 
der ihnen nach Beurteilung durch 
Angehörige des gehobenen Dienstes 
für Gesundheits- und Krankenpflege 
im Rahmen des Pflegeprozesses über-
tragenen Aufgaben und Tätigkeiten 
in verschiedenen Pflege- und Be-
handlungssituationen bei Menschen 
aller Altersstufen in mobilen, ambu-
lanten, teilstationären und stationären 
Versorgungsformen, sowie auf allen 
Versorgungsstufen. Im Rahmen der 
medizinischen Diagnostik und The-
rapie führen Pflegeassistenzberufe 
die ihnen von Ärzten und Ärztinnen 
übertragenen oder von Angehörigen 
des gehobenen Dienstes für Gesund-
heits- und Krankenpflege weiterüber-
tragenen Maßnahmen durch.

Kurskosten:
€ 6.390,00 pro Person

NÖ Bildungsförderung:
Wir sind eine durch das Land NÖ
zertifizierte Ausbildungseinrichtung.
Nähere Informationen unter:
www.noel.gv.at/bildungsfoerderung 

Ausbildungsdauer:
Theoretische Ausbildung
855 Stunden

Unterrichtszeit:
In den ersten 5 Wochen ca. 2 gan-
ze Schulungstage, danach 14-tägig.  
MO u. DI bzw. SA, MO u. DI

Praktische Ausbildung
745 Stunden
- Akutpflege
- Langzeitpflege
- Wahlpraktikum

Kommissionelle Abschlussprüfung

Information/Anmeldung:
0664/143 27 96
info@isl-akademie-noe.at
www.isl-akademie-noe.at

Arzt in Schönau
Nach langen Gesprächen mit der 
Krankenkasse und der Ärztekammer 
ist es gelungen, wieder einen Arzt für 
unsere Gemeinde zu bekommen.

Herr Dr. Erich Klinger ordiniert seit 
5. Oktober 2016 in der ehemaligen 
Praxis von Herrn Dr. Zwerina in der 
Liechtensteinstraße 10-12/Stiege 1, 
2525 Schönau/Triesting. Seine Ordi-
nationszeit ist derzeit Mittwoch von 

14:00 bis 16:00 Uhr. Telefonisch ist 
Dr. Klinger erreichbar unter 02256/ 
63 744 oder in seiner Ordination in 
Leobersdorf unter 02256/64 111. 

Damit ist wieder eine ärztliche Be-
treuung für unsere Bevölkerung si-
chergestellt. Nutzen Sie das Angebot, 
Herr Dr. Klinger würde sich freuen, 
Sie in seiner Ordination begrüßen zu 
dürfen!
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5. Muttertagsfahrt am 13.5.2017

Liebe Mütter,
Ich möchte Sie herzlich zu unserer 
fünften Muttertagsfahrt einladen!

Abfahrt: 
11:45 Uhr bei Fa. Pulay in Leobers-
dorf, 
12:00 Uhr Ortszentrum Schönau/
Triesting. 
Rückkehr: ca. 19:30 Uhr

Programm:
Besuch der Berndorfer Stilklassen
In Berndorf befindet sich eine 
Schule der besonderen Art. Die 
Klassenzimmer sind in zwölf  
verschiedenen Stilrichtungen ein-
gerichtet. Vom alten Ägypten über 
Byzanz, Barock bis hin zum Empire. 
Das besondere daran: In diesen außer- 
gewöhnlichen Zimmern wird immer 
noch unterrichtet!
Danach kehren wir beim Stadtwirt in 
Berndorf ein.

Weiter geht es ins Pechermuseum 
Hernstein. Hier werden ehemalige 
Pecherwerkzeuge ausgestellt, die einen 
Blick in eine längst vergangene Epo-
che ermöglichen.
Danach genießen wir eine Fahrt durch 
das wunderschöne Triestingtal, be-
vor wir den schönen Nachmittag bei 
einem Heurigen mit musikalischer 
Umrahmung gemütlich ausklingen 
lassen!

Dieser Ausflug ist für ALLE Muttis  
geeignet (keine langen Fußwege)! 
Ich würde mich über eine zahlreiche  
Teilnahme freuen!
Anmeldung bis 06.05.2017 telefo-
nisch unter 02256/63572, via e-mail 
unter office@schoenautriesting.at

Information

Blutspenden im Ortszentrum
Als Blutspender haben Sie in der 
Vergangenheit dazu beigetragen, 
Menschenleben zu retten. Stel-
len Sie sich in den Dienst der gu-
ten Sache und halten Sie fest:  
„Leben retten liegt mir im Blut“. 
Blut spenden können alle gesunden 
Frauen und Männer ab dem Alter  

von 18 Jahren. Wer noch nie Blut  
gespendet hat, sollte nicht älter als  
60 Jahre sein und zur Erstspende  
einen gültigen Lichtbildausweis mit-
nehmen. Mit einer Blutspende Gutes 
tun können Sie am 29. Mai 2017 im 
Ortszentrum von 15.00 bis 20.00 
Uhr. Wir bitten um zahlreiches  

Erscheinen! 
Für Verpfle-
gung in 
Form von 
Würstel ist 
wie immer 
gesorgt!
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Ferien für „Tschernobyl-Kinder“
Tschernobyl ist längst nicht  
vorbei! 
Mehr als 75% aller Emissionen  
gingen nach der Katastrophe von 
Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet 
Weißrusslands (Belarus) nieder. Sehr 
viele Bewohner der Republik Belarus 
sind nach wie vor erhöhter Strahlung 
ausgesetzt.
Ein Erholungsaufenthalt in unbela-
steter Umgebung, bei gesunder Er-
nährung ist besonders für Kinder sehr 
wertvoll. Seit 1993 werden durch 
das Projekt „Erholung für Kinder 
aus Belarus“ pro Sommer bis zu 250  
Kinder zur Erholung nach Österreich 
eingeladen.
Die Kinder zwischen 9 und 16 Jahren 
werden für drei Wochen in Familien 
untergebracht und betreut.

Die Kinder sind erholungsbedürftig, 
aber nicht krank. Sie werden kranken- 
und unfallversichert. Besonders geeig-
net sind Familien, die selbst Kinder 
im genannten Alter haben. Aber auch 
„Großeltern“-Gastfamilien können 
sich gerne an der Aktion beteiligen. 
Die Kinder sollen in der Familie mit-
leben wie eigene Kinder.
Pro Kind soll von den Gastfamilien 
ein (Fahrt-)Kostenbeitrag in der Höhe 
von € 140,- geleistet werden.
Für Sponsoren/Paten die sich an den 
Kosten beteiligen (z.B. Kostenbeitrag 
für ein Kind), sind alle sehr dankbar. 
Informationen: 
Tel.: 02742 9005 15466 (NÖ Landes-
jugendreferat) oder 0676 96 04 275
www.belarus-kinder.net (FAQ 2017) 
oder info@belarus-kinder.net

Freiwilliges Sozialjahr
Eine gute Möglichkeit soziale Arbeit 
kennen zu lernen und dadurch viel-
leicht den Wunschberuf zu entde-
cken ist das Freiwillige Sozialjahr im 
Haus für Senioren Bad Zell.

Das neu errichtete Haus für Senioren 
Bad Zell des Diakoniewerks bietet 
seit einem Jahr 48 Seniorinnen und 
Senioren in vier Hausgemeinschaften 

ein neues Zuhause und zahlreichen 
Mitarbeitern einen Arbeitsplatz in 
der Region. Auch Valentin Haslhofer 
und Simon Weichselbaumer, die seit 
Herbst ihren Zivildienst absolvieren, 
sind Teil des Mitarbeiterteams in Bad 
Zell. Die beiden unterstützen die 
Pflegekräfte und bringen Schwung in 
das Haus. Neben dem Zivildienst ist 
auch das Freiwillige Sozialjahr eine 

Möglichkeit für junge Mädchen und 
Burschen die Arbeit mit Menschen 
kennen zu lernen. Informationen er-
halten Sie bei Mag.a Birgit Katzmaier 
(b.katzmaier@diakoniewerk.at oder 
07235 63 251 145)

Gastfamilien gesucht für 
den Sommer 2017

Termine: 
Sa., 24.6. – So., 16.7.
Sa., 15.7. – So., 6.8.
Sa., 5.8. – So., 27.8.

3 Wochen in Österreich be-
deuten Erholung für Körper 
und Seele der Kinder!

Spendenkonto:
NÖ Landes-Hypothekenbank AG
KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000
„Erholung für Kinder aus Belarus“
IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319
BIC: HYPNATWWXXX
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Naturfreunde

Schönau/Triesting

Turnen mit den Naturfreunden
Jeden Dienstag (außer an schulfreien 
Tagen) geturnt:
17 – 18 Uhr:
Kleinkinderturnen mit Karin und 
Anja in der Volksschule
18 – 19 Uhr: 
Schulkinder (ab 1. VS) mit Susanna 
und Günther in der Volksschule

19 – 20 Uhr:
Damenturnen mit Elisabeth im Orts-
zentrum
20 – 21 Uhr:
Body Work (Bauch-Bein-Po) mit 
Uschi im Ortszentrum
Information: 
http://members.aon.at/nf.schoenau.tr

Machen Sie den Eselführerschein!
Familienwanderung
„Wachauer Eselführerschein“
Sonntag, 21. Mai 2017

Abfahrt: 8:00 Uhr bei Fa. Pulay in  
Leobersdorf bzw. 8:15 Uhr in Schö-
nau/Triesting beim Ortszentrum

Wir fahren nach Emmersdorf wo 
wir die Esel Abraham, Balduin und  
Bonifaz  kennen lernen. Beim Wach-
auer Eselabenteuer in Rantenberg (bei 
Emmersdorf ) kann mit viel Geschick 

der begehrte Original Eselführerschein 
erlangt werden! Eselige Führungsqua-
litäten sind gefordert. Nach dem Mit-
tagessen in Emmersdorf verbringen 
wir noch einen schönen Nachmittag 
in der Wachau.

Preis für Erwachsene (inkl. Eselführer-
schein und Bus) € 20,00 für Mitglieder 
und € 25,00 für Nichtmitglieder.  
Anmeldung unter 02256/64591.
Alle Kinder werden von den Natur-
freunden eingeladen!

Von 3. April 2017 bis 25. September 2017: Naturfreunde - Nordic Walking
Treff der Naturfreunde jeden Montag bei Schönwetter, Ecke Augasse - Dornauerweg 
Im April, Mai und September um 18:00 Uhr, im Juni, Juli und August um 19:00 Uhr
Mitzubringen sind: Nordic Walking-Stöcke (bzw. können für das 1. Mal auch Wanderstö-
cke verwendet werden!), Turnschuhe bzw. festes Schuhwerk. Es werden je nach Können und 
Geschwindigkeiten verschiedene Gruppen gebildet. Eure Nordic Walking Coaches Elisabeth 
Musilek und Sylvia Eisenbach
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e-Mobilität in Melk
Am 20. Mai 2017 findet von 10 bis  
17 Uhr am Wachauring in Melk  
Österreichs größte Ausstellungs- und 
Testveranstaltung zur Elektromobili-
tät statt. Das Programm begeistert die 
ganze Familie. Der Eintritt ist frei!

Erleben Sie die Welt der e-Mobilität 
hautnah
Im Mittelpunkt des Tages steht das Te-
sten von Elektro-Autos, Elektro-Bikes, 
Segways & Co - so können Sie haut-
nah die Vorteile von Elektro-Mobilität 
am Wachauring erleben. Wer die ge-
räuschlose Beschleunigung eines e-Au-
tos oder das mühelose Vorankommen 
mit dem Elektro-Rad selbst erlebt hat, 
wird den herkömmlichen Verbren-
nungsmotoren keine Träne nachwei-
nen.
Über 50 Elektro-Autos, alle derzeit 
erhältlichen Modelle – vom Tesla bis 
zum e-Golf - stehen daher am Wach-

auring zum Ausprobieren bereit, eben-
so wie Elektroräder, und -roller, Seg-
ways und Co. 

Programm-Highlights am NÖ  
e-Mobilitätstag 2017 in Melk
•	Mehr als 70 AusstellerInnen
•	Alle handelsüblichen Elektro-Autos, 
Elektro-Motorräder, Scooter und Co. 
zum Testen 
•	150 Elektro-Fahrräder ausprobieren  
	 in der RADLand-Erlebniswelt
•	vor Ort-Beratung zu Steuervorteilen  
	 und Förderungen für Elektro- 
	 Mobilität
•	umfangreiches Vortragsprogramm
•	EVN-Ladezone für e-mobil anrei-
sende BesucherInnen
•	„So schmeckt Niederösterreich“- 
	 Schmankerlmarkt
•	EVN-Kinderprogramm mit Rad- 
	 Parcours, Energie-Quiz,  etc.
•	und vieles mehr

Veranstaltet wird der Erlebnistag von 
der Energie- und Umweltagentur NÖ 
Betriebs-GmbH mit Unterstützung 
des Landes Niederösterreich, der In-
itiative „e-mobil in NÖ“, RADLand 
Niederösterreich, ecoplus. Niederö-
sterreichs Wirtschaftsagentur und der 
EVN. Seien Sie dabei und machen Sie 
sich ein Bild von der Mobilitätsform 
der Zukunft! Weitere Informationen: 
www.enu.at/e-mobilitaetstag



Sparen Sie Zeit und Geld
Bezahlen Sie doch Ihre kommunalen Abgaben, Steuern und Gebühren ganz einfach mit Bankeinzug! Füllen Sie einfach das For-
mular aus und geben Sie es im Gemeindeamt Schönau/Triesting ab. Gerne nehmen wir das Formular aber auch per Fax unter  
02256/635 72-22 oder eingescannt per E-Mail (artmaeuer@schoenautriesting.at) entgegen.

Name und Anschrift des Auftraggebers

BIC

IBAN

Zahlungsempfänger:
Gemeinde Schönau/Triesting
Liechtensteinstraße 3
2525 Schönau/Triesting
Ich ermächtige/Wir ermächtigen oben stehenden Zahlungs- 
empfänger, Zahlungen von meinem/unseren Konto mittels SEPA-
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die von oben stehendem Zahlungsempfänger auf 
mein/unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen. Ich 
kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des Belastungsbetrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Be-
dingungen. Diese Ermächtigung gilt erst ab der nächsten Lastschrift.

Unterschrift

© Extremfotos
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Raus aus Öl - rein in die Zukunft
Mit attraktiven Förderungen und 
einem umfangreichen Maßnahmen-
paket sagt Niederösterreich dem Erd-
öl den Kampf an. Ölheizungen sollen 
etwa ab 2019 im Neubau nicht mehr 
zum Einsatz kommen. Ein wichtiger 
Schritt, um die Klimaziele zu errei-
chen, die Versorgung zu sichern und 
die Wirtschaft zu stärken.

Erneuerbare Energien für Heiz- 
systeme immer wichtiger 
Beim Austausch oder Neueinbau einer 
Heizung lohnt es sich, in die Zukunft 
zu denken. Mit dem Einsatz von Holz, 
Solarenergie oder Erdwärme senken 
Sie die Betriebskosten Ihrer Heizung 
dauerhaft und tragen „ganz nebenbei“ 
zum Klimaschutz und zur Energiewen-
de bei. Je nach Gebäudetyp empfiehlt 
sich eine Pellets- oder Stückholzhei-
zung, Solaranlage, eine Wärmepumpe, 
falls vorhanden Fernwärme oder eine 
Kombination dieser Systeme.

Attraktive Förderungen 
Für den Umstieg von fossiler auf er-
neuerbare Energie gibt es attraktive 
Förderungen. So erhalten beispielswei-
se alle, die eine alte Gas- oder Ölhei-
zung gegen einen Biomassekessel, eine 
Wärmepumpe oder einen Nah- bzw. 
Fernwärmeanschluss tauschen, eine 
Förderung von 20 Prozent der Inve-
stitionskosten im Ausmaß von bis zu 
3.000 Euro. Neben diesem Direktzu-
schuss gibt es auch noch eine finanzi-
elle Unterstützung für die Dämmung 
der obersten Geschoßdecke.

Regionale Wertschöpfung durch  
Energiewende 
Neben ökologischen gibt es auch öko-
nomische Gründe für einen Umstieg: 
Jahr für Jahr zahlen wir 10  Milliarden 
Euro netto für den Import von Öl, 
Kohle und Gas. Dieses Geld könnte 
in Zukunft in Österreich bleiben. Im 
Gegensatz zum Heizöl kommt der 

Energieträger Holz zum Großteil aus 
der Region, er wird im Falle der Pellets 
sogar exportiert und sichert Beschäfti-
gung und Einkommen hierzulande.

Persönliche Beratung
Im Rahmen eines „Heizungs-Check“ 
können Sie von den Energieberate-
rInnen der Energieberatung NÖ alles 
Wesentliche über einen Heizungs-
umstieg erfahren - firmenunabhängig 
und produktneutral. Die Kosten der 
gesamten Beratungseinheit von zwei 
Stunden übernimmt das Land NÖ, 
nur eine Wegkostenpauschale von 30 
Euro fällt an. 
Weitere Informationen zum Thema 
erhalten Sie bei der Energieberatungs-
hotline der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ unter der Telefonnummer 
02742 221 44, Montag bis Freitag von 
9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 
17 Uhr, www.energieberatung-noe.at 
oder www.enu.at

Land Niederösterreich

Unterschrift
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Nachhaltig zu leben ist vielen Men-
schen in Niederösterreich ein Bedürf-
nis – der Umwelt zuliebe und zum 
Wohl nachkommender Generationen. 
Auf „Wir leben nachhaltig“, der neu-
en Online-Plattform der Energie- und 
Umweltagentur NÖ, finden Interes-
sierte einfache Tipps und Anregungen 
für nachhaltig leben im Alltag und 
die Möglichkeit zum Erfahrungsaus-
tausch
Neben ökologischen Faktoren wie die 
Reduktion des CO2-Ausstoßes, Ener-
gieeinsparung und der Erhalt natür-
licher Ressourcen sind auch soziale 
Aspekte wie die Einhaltung sozialer 
Standards in der Produktion und der 
faire Handel von Bedeutung. Auch 
ökonomische Faktoren gilt es zu be-
achten. Dazu zählen Effizienz, Zweck-
mäßigkeit, Lebenszyklus und Regio-
nalität eines Produktes. 
Die wohl größte Herausforderung ist, 
bestehende Einkaufsmuster, Konsum-
muster und Produktionsmuster zu 
hinterfragen und sie vielleicht auch ein 
Stück weit zu verändern.

Nachhaltig leben im Alltag
Täglich können wir uns aufs Neue für 
einen nachhaltigeren Lebensstil ent-
scheiden. Jeder von uns kann durch 
sein eigenes Handeln einen Beitrag 
leisten. Beim Essen und beim Kauf 
von Lebensmitteln. Bei unserer Klei-
dung und der Körperpflege. Beim 
Haus bauen oder wie wir wohnen. 
Im Haushalt und im Garten. In der 
Arbeit und bei der Freizeitgestaltung. 
Der ökologische Rucksack von Waren 
ist entscheidend, durch Herstellung, 
Verpackung, Transport, Nutzung und 
Entsorgung beein-
flussen Produkte 
die Umwelt und 
verbrauchen wert-
volle Ressourcen. 

Praktische und 
einfach umzuset-
zende Tipps
Interessierte finden 
auf unserer Inter-
netseite praktische 
Tipps und Anlei-

tungen für jede Geldbörse, mit wenig 
oder mehr Aufwand, vom Einkauf, 
dem Gebrauch bis hin zur Entsor-
gung. Außerdem zeigt die praktische 
Suchfunktion Angebote in der  unmit-
telbaren Nähe, wie zum Beispiel die 
nächste Station von Niederösterreichs 
größtem Fahrradverleihsystem „next-
bike“. Jedes Monat werden neue Emp-
fehlungen auf „Wir leben nachhaltig“ 
ergänzt, die auch auf dem Smart-
phone nachzulesen sind. Bringen Sie 
mehr Nachhaltigkeit in Ihr Leben mit  
www.wir-leben-nachhaltig.at 

Land Niederösterreich

© seam     

Heringsschmaus im Ortszentrum
Am 1. März  fand im Ortszentrum der traditionelle Herings-
schmaus statt. Die vielen Besucher verkosteten die Salate, 
die von den Damen der Gemeinde zubereitet wurden. Wie  
immer ging niemand hungrig nach Hause!

Nachhaltig leben leicht gemacht
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Am Faschingsdienstag war Schö-
nau wieder im Ausnahmezustand! 
Hier einige Eindrücke vom bunten 
Schönauer Fasching...

Buntes Faschingstreiben in Schönau

Was war los in Schönau?
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Wir Schönauer

Die jüngsten SchönauerInnen

Nina Mokricky  *1.9.2016

GGR Marion KRUTINA überbrachte 
die Glückwünsche und das Baby- 
paket der Gemeinde.



Herzliche Gratulation!

Zum 80. Geburtstag: Magda Augusta (* 15.1.1937) Zum 94. Geburtstag: Karoline Mehofer (* 28.1.1923)

Zum 91. Geburtstag: Johanna Karl (* 15.2.1926) Zum 80. Geburtstag: Hermine Mokricky (* 10.3.1937)
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

Wir trauern um...
Hermine Fleischmann (71)
Erich Sechnal (82)

Gabriele Russo (58)
Franz Srnec (76)

Wir Schönauer

 

Bestattung Killian 
2544 Leobersdorf, Hauptstrasse 8 Tel: 02256/62205 
 
 
 
 
 

 
 

Bestattung Killian GmbH 
Geschäftsführer Walter Cais  
2544 Leoberdorf, Dornauer Straße 1A 
www.bestattung-killian.at; Tel: 02256/62205 

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbar. 

Was wir tun:
-	Begleitung in der letzten Lebens- 
	 phase in vertrauter häuslicher Um- 
	 gebung, Pflegeheim und Kranken- 
	 haus
-	Trauerbegleitung für Angehörige
-	Beratung zur Patientenverfügung

Unsere Beratung, Begleitung und  
Hilfe ist kostenfrei!

Mobiles Hospiz Triestingtal und Um-
gebung
Koordinatorin: Zeller Silvia
Tel: 0676/5658124
verein@hospiz-triestingtal.at

„Es geht nicht darum, dem Leben 
mehr Stunden zu geben, sondern 
den  verbleibenden Stunden mehr 
Leben.“

Mobiles Hospiz Triestingtal und 
Umgebung



Freitag	 07.04.2017	 Ostermarkt	 Frauen für Schönau

Samstag	 22.04.2017	 Frühlingsball	 ÖVP

Samstag	 29.04.2017	 Frühlingsfest	 Rudolf Steiner Schule

Sonntag	 30.04.2017	 Maibaumaufstellen	 ÖVP

Samstag	 06.05.2017	 Schulball 	 Rudolf Steiner Schule

Samstag	 13.05.2017	 Muttertagsfahrt	 Gemeinde

Samstag	 20.05.2017	 Pensionistenkränzchen	 Pensionisten

Do - Sa	 25. - 27.05.2017	 Schülerolympiade	 Rudolf Steiner Schule

Fr - So	 26. - 28.05.2017	 Feuerwehrfest	 FF-Schönau

Montag	 29.05.2017	 Blutspenden (15:00 - 20:00 Uhr)	 Rotes Kreuz

Freitag	 16.06.2017	 Sonnwendfeier	 Naturfreunde

Samstag	 17.06.2017	 Volksmusikheuriger	 Salterinas Klangwelt

Samstag	 24.06.2017	 Sommerfest Steiner Schule	 Rudolf Steiner Schule

Samstag	 24.06.2017	 Chorkonzert	 ASB Liederfreunde

Genauere Informationen entnehmen Sie bitte den Schaukästen bzw. den Plakatständern 
oder auch unserer Homepage www.schoenautriesting.at!

Termine
Wichtige

Schönau an der Triesting - ausgezeichnet mit dem Zertifikat „familienfreundliche Gemeinde“


